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Was in der Welt vorgeht
Halle 7 November

Wie die vorige ſo ſtand die ablaufende Woche noch unter
dem Eindruck der Bismarck ſchen Enthüllungen Die er
regten Gemüther haben ſich inzwiſchen faſt völlig beruhigt die Welt
iſt zur Tagesordnung übergegangen und es iſt nunmehr vielleicht
angebracht aus dem Lärm welcher durch ganz Europa hallte das
Fazit zu ziehn Daß die Enthüllungen auf den Fürſten Bismarck
ſelbſt zurück zu führen ſind darf als ſicher gelten und iſt ernſtlich
auch von keiner Seite beſtritten worden und daß inaktive Staats
beamte zur Geheimhaltung von Staatsgeheimniſſen gerade ſo gut
verpflichtet ſind wie aktive hat Fürſt Bismarck der in früheren
Jahren ſelbſt in öffentlicher Rede für dieſes Prinzip eingetreten iſt

ewußt und es iſt ihm auch im Reichsanzeiger nochmals zum
ewußtſein gebracht worden Fürſt Bismarck hat darüber

kann gar kein Zweifel ſein unerlaubter Weiſe ein Staats
eheimniß preisgegeben und wenn ein Anderer ſich einer ſolchenHandiungsweie ſchuldig gemacht hätte ſo ſäße derſelbe wahr

ſcheinlich ſchon längſt hinter Schloß und Riegel Das Fazit iſt
daß Fürſt Bismarck ſich ſelbſt außerordentlich geſchadet daß er die
kaum überbrückte Kluft zwiſchen ſich und dem Kaiſer von Neuem
erweitert hat daß er der derzeitigen Reichsregierung ſchwere Ver
legenheit bereitet und unſere Bundesgenoſſen gegen uns mißtrauiſch
gemacht hat Der Zorn iſt eben ein ſchlechter Rathgeber und der
möglicher Weiſe beabſichtigte Coup Deutſchland wieder Rußland
näher zu bringen muß als völlig mißglückt bezeichnet werden Es
gelingt eben Nichts mehr

Nach längerer Zeit hat man wieder einmal Etwas gehört von
dem lieben guten Herrn Stöcker dem Mann mit dem frommen

enaufſchlag mit der geſpaltenen Zunge und mit dem fahrläſſigen
ide auf dem weiten Gewiſſen Das Gericht in Saarbrücken

hat einen recht niedlichen Beweis angeordnet und es wird nun
unter Eid aber nicht unter Stöcker ſchem Eid feſtgeſtellt
werden ob der Herr Hofprediger a D ſeine frühere Stellung
durch Täuſchung erſchlichen hat ferner ob er ſich vor der Oeffent
lichkeit Unwahrheiten hat zu Schulden kommen laſſen und ob er
aus Furcht vor der Oeffentlichkeit Klagen gegen Zeitungsredakteure
unterlaſſen hat Man braucht kein Prophet zu ſein um Herrn
Stöcker vorauszuſagen daß die angeordnete Beweisaufnahme für
ihn ein ſehr kitzliches Ding werden dürfte aber der Mann mit
der eiſernen Stirn und der bekannten Skrupelloſigkeit wird ſich
dadurch wohl nicht ſonderlich irritiren laſſen ſondern die ſündige
Welt nach wie vor lehren daß ſie Buße thue und ſich beſſere

Nicht weniger als drei Reichstagswahlen haben geſtern
bezw vorgeſtern ſtattgefünden Jn Weſthavelland in Mainz und
in Gießen Das Ergebniß der Stichwahl in erſtgenanntem Kreiſe
iſt die Wahl des Sozialdemokraten wie an anderer Stelle berichtet wird
Jn allen drei Kreiſen kommen die Sozialdemokraten in Betracht
und es iſt auffallend welche Fortſchritte ſie auch in einem Kreiſe
wie dem Gießener der vorwiegend eine kleinſtädtiſche und ländliche
Bevölkerung beſitzt gemacht haben Die Natioualliberalen kommen

W
Anſchein als hätten diejenigen Parteien neuerdings die meiſten
Chancen bei den Wahlen welche in ihrem Programm das ſoziale
Element ſtark betonen Uebrigens tritt die demokratiſche Frankf
Ztg dafür ein daß im Kreiſe Mainz der klerikale Kandidat als
der reaktionäre in der Stichwahl bekämpft werden müſſe

Ueber die Miquel ſchen Finanzvorlagen betreffend
Schuldentilgung und Ausgleichsfonds werden jetzt in verſchiedenen
Blättern offenbar inſpirirte Mittheilungen aber immer nur tropfen
weiſe verbreitet Die geſetzliche Schuldentilgung ſoll jährlich Proz
der Geſammtſchuld betragen entſchieden beſtritten aber wird daß
in Verbindung damit oder überhaupt die Einkommenſteuer um
2 Monatsraten erhöht werden ſolle um Fehlbeträge zu decken Ueber
das halbe Prozent hinaus ſoll in günſtigen Finanzjahren im Wege
des Etats noch eine weitere Schuldentilgung vereinbart werden
Die Bildung eines ſog Ausgleichsfonds von 80 Millionen zur
Deckung des Defizits ungünſtiger Jahre bezieht ſich nicht etwa nur
auf die Eiſenbahnfinanzen Er ſoll bewirken daß in günſtigen
Jahren Erſparniſſe gemacht werden aus denen in ungünſtigen die
Aufwendung ſowohl für Eiſenbahn als für andere Kulturzwecke
ohne Einſchränkung aufrecht erhalten werden kann Der Fonds
wird gebildet aus den thatſächlichen Ueberſchüſſen abgeſchloſſener
e mngkjahre Die Verfügung über ihn erfolgt nur durch den

tat

Das Hauptereigniß im Auslande war die Wahl in
den Vereinigten Staaten von Nordamerika Ein beſtimmtes
Reſultat über den Ausfall der Wahlmännerwahlen liegt auch bis
zur Stunde noch nicht vor indeſſen kann darüber kein Zweifel
mehr herrſchen daß die Wahl Me Kinley s unter allen Um
ſtänden mit erheblicher Majorität geſichert iſt Die Wahl bedeutet
in erſter Linie einen Sieg der Gold über die Silbermänner die
Wahl iſt aber nicht etwa nur von Bedeutung für die Verhältniſſe in
Amerika ſondern für die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der ganzen
Welt denn die Einführung der gleichwerthigen Silberwährungwie ſie die Silbermnen Beſt er beſonders ihr Vertreter Bryan

planen würde eine wahre Revolution auf wirthſchaftlichem Gebiet
im Gefolge haben Uebrigens geben die Silbermänner ihre Sache
noch nicht verloren und ſetzen ihre Hoffnung auf die nächſten in
4 Jahren ſtattfindenden Wahlen

Auf Kuba ſowohl wie auf den Philippinen dauern die
Aufſtände fort Es ſcheint daß die Sache auf Kuba für die
Spanier ſchlecht ſteht und auf den Philippinen ſieht es ebenfalls
höchſt bedenklich aus Dort richtet ſich die Bewegung hauptſächlich
gegen die Mönche welche im Beſitze ungeheuren Reichthums ſind
deſſen ungeachtet aber das Volk förmlich ausſaugen Jhre Gier
nach Geld und Weibern iſt unerſättlich ſo hat ſich kürzlich der
Gewährsmann einer ſpaniſchen Zeitung geäußert Daß dieſe ſchlimmen
Verhältniſſe für das Mutterland Spanien nicht ohne Folgen bleiben
können iſt ohne Weiteres einlenchtend die neueſte Staatsanleihe
ſcheint noch einmal glücken zu wollen wie es vielleicht ſpäterhin
mit einer abermaligen Anleihe werden könnte bleibe dahingeſtellt

Yolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 November Hofnachrichten Der Kaiſer
in keinem der drei Kreiſe in die Stichwahl und es gewinnt den l verweilte heute zur Jagd in Pleß Die Rückreiſe nach Potsdam

rer

Die Erbſchleiqherin
Roman von M von Moſel

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Plötzlich ertönte die Klingel leichte eilige Schritte kamen

über den Korridor und wie zwei anmuthige Frühlingsboten
ſchlüpften Anna und Gertrud die Hände voll Veilchen und
Schneeglöckchen ins Zimmer

Sieh nur Onkel was wir da bringen rief das blonde
Mädchen deſſen reiche Flechten auch mit einigen Blümchen
geſchmückt waren Seit Tagesanbruch weilten wir draußen
dor dem Thore und ſammelten emſig Ach die herrliche herz
ſtärkende Luft Wie ein voller Kranz liegen die von Kirſch
blüthen faſt überſchütteten Gärten um die Stadt Wenn Du
nur einmal mit uns kommen wollteſt und ſehen wie die Sonnen
ſtrahlen durch das zarte lichtgrüne Laub huſchen Hier iſt es
ja ſo düſter und traurig wie in einem Kerker

Jn freundlichſter Stimmung hatte ſie dieſe Worte hervor
geſprudelt ihre Wangen waren von Roſengluth überhaucht und
Wegen Augen funkelten wie Sterne unter den Wimper

leiern
Gertrud begann unterdeſſen die Blumen in eine alte ſchartige

Vaſe zu ordnen
Auf Alfelds Geſicht lagen noch tiefere Schatten als ſonſt

und ſeine buſchigen Augenbrauen waren drohend zuſammen
gezogenDa es Euch in meinem Hauſe mißfällt ſagte er mürriſch

ſo bin ich erſtaunt daß Jhr mir dennoch ſo oft das Opferbrin t zu kommen

eberraſcht und faſt erſchrocken blickten ihn die Schweſtern
an Peinliches Schweigen trat ein aber Anna s angeborener

ſinn ſiegte Lachend ſchlang ſie die Arme um den alten
ann und rief

Aber Onkelchen was haſt Du denn nur heute Man
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möchte meinen Du wäreſt uns böſe
ins Freie locken deshalb darfſt Du doch nicht zürnen Du
weißt ja daß wir ſchon als Kinder gerne zu Dir kamen Das
Gebäude hier ſieht freilich recht ſchauerlich aus das kann
ich nicht anders ſagen doch das hat auch ſeinen Reiz Es
iſt gerade als wenn man in den geheimnißvollen Gängen einer
Ritterburg oder eines Kloſters herumſtreifte Sei nur wieder
gut Wenn Du uns nicht begleiten willſt ſo bringen wir Dir
den ganzen Lenz ins Zimmer

Du ſiehſt recht müde und leidend aus fügte die ſchüchterne
Gertrud hinzu

Wie jemand der nicht mehr lange zu leben hat unter
brach er ſie in grollendem Tone Nun trotzdem hoffe
ich daß mir noch manches Jahr vergönnt ſein wird wenn es
auch vielleicht Leute giebt die mich lieber heute als morgen
von der Welt ſcheiden ſähen Man kann kränklich ſcheinen
und doch ein ſehr hohes Alter erreichen

Weit entfernt die Gereiztheit welche aus dieſen Worten
klang auf ſich zu beziehen fuhr Gertrud fort den wurmſtichigen
Schreibtiſch zu ſchmücken Anna aber nahm einen Schemel
ſetzte ſich zu den Füßen des alten Mannes und legte ihre
feingerundeten Arme auf ſeine Knie Sie erzählte ſcherzte und
lachte doch ihre allerliebſten Thorheiten vermochten ihn dies
mal nicht freundlicher zu ſtimmen Er hörte kaum was ſie
ſprach Sein Blick war ſo feſt und durchbohrend auf ſie ge
richtet daß ſich allmählich eine ſeltſame Beklemmung ihrer be
mächtigte

m er ſiehſt Du mich ſo forſchend an ſtammelte ſie
endlich

Weil Du nicht ganz aufrichtig gegen mich biſt Du nicht
und Deine Schweſter ebenſo i erwiderte er gedehnt
Gertrud ſetzte die nun gefüllte Vaſe aus der Hand und

kam näher Kindliche Unſchuld leuchtete aus ihren braunen

Jch wollte Dich ja nur

Augen

erfolgt vorausſichtlich morgen Aus Schloß ren
Heſſen wird gemeldet Prinzeſſin Friedrich Karl von

Heſſen Tochter der Kaiſerin Friedrich iſt heute von zwei Knaben
entbunden worden

Das Staats Miniſterium trat heute Nachmittag
um 2 Uhr unter Vorſitz des Miniſter Präſidenten Fürſten
zu Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Diſtriktskommiſſar v Carnap aus Opalenitza
iſt vom Amte ſuspendirt worden

Jn Sachen Friedrich Schröder wird aus Afrika
gemeldet daß das Gericht zweiter Jnſtanz zu einem Urtheilsſpruchnicht gekommen iſt vielmehr beſchloſſen hat neue Erhebungen in

Berlin anſtellen zu laſſen
Stöcker hatte in ſeiner Prozeßſache mit dem Pfarrer

Witte das Gericht angegangen den auf den 12 cr feſtgeſetzten
Termin hinaus zu ſchieben Dieſer Antrag iſt vom Gericht ab
gelehnt worden

Jn Sachen der Bismarckſſchen Enthüllungen
wird den Münch Neueſt aus Berlin geſchrieben Es wird hier
die Frage aufgeworfen woher Fürſt Bismarck Kunde von der
Nichterneuerung des ruſſiſchen Vertrags erhalten hat
da nachgewieſenermaßen an den Verhandlungen nur Graf Caprivi
Staatsſekretär v Marſchall und der ruſſiſche Botſchafter Graf
Schuwalow theilgenommen haben Auch die ſeinerzeitigen Ver
handlungen des Fürſten Bismarck fanden nur in Gegenwart des
ruſſiſchen Botſchaſters und des damaligen Staatsſekretärs Herbert
v Bismarck ſtatt Nachträglich verlautet daß der jetzige
ruſſiſche Botſchafter Graf v Oſten Sacken der Reichsregierung
die Mittheilung machte die ruſſiſche Negierung betrachte nach wie

vor die Verhandlungen über den Vertrag als Geheimniß an
deſſen Geheimhaltung beide Kontrahenten jetzt noch gebunden
wären

Der Miniſter für Handel uud Gewerbe hat eine
Deputation des Verbandes ſelbſtſtändiger Kon ditoren fangen
die dem Proteſt des Verbandes gegen die Zwangsorganiſation
des Handwerks Ausdruck verlieh Der Miniſter hat ſich ein
gehend mit den Herren unterhalten die Organiſation der Kon
ditoren durchaus anerkannt und bemerkt daß wenn die Zwangs
organiſation Geſetz würde dann nur das käme was die Konditoren
ſchon hätten Letztere wollen ſich bei dieſer Anerkennung ihrer
Organiſation nicht beruhigen ſondern dem Reichstag eine Petition
überweiſen

Der Landtag wird am 20 November das fertiggeſtellte
Lehrerbeſoldungsgeſetz das umgearbeitete Handelskammergeſetz und
die Städte und Landgemeindeordnung für Heſſen Naſſau erhalten
Die für Preußen beſtimmte Vorlage betreffend die Zinsherabſetzung
der preußiſchen Staatsanleihen und die Frage der Erhöhnng der
Beamtenbeſoldungen werden in Verbindung mit dem Etat behandelt
werden müſſen Letzterer wird wie immer erſt nach Neujahr dem
Landtage zugehen Die Vorlage über die obligatoriſche Staats
ſchuldentilgung und die Schaffung eines Ausgleichsfonds werden
dem Landtage unmittelbar nach ſeinem La ugehenFerner werden eingebracht werden ein elnndarbayngeeß und

vielleicht eine Novelle zum Vereinsgeſetz
Die einzelnen Jntereſſentenvereine der Zucker

induſtrie fahren fort ſo ſchreiben die offiziöſen Berl Polit
vvWÖW 2Wir wören nicht aufrichtig Wie meinſt Du denn das

Onkel fragte ſie mehr neugierig als beſtürzt
Alfeld lachte nervös

Muß man ſo deutlich mit Euch ſprechen wenn man ver
ſtanden ſein will Der Sinn meiner Rede ſcheint mir doch
nicht allzu verſteckt Laßt einmal ſehen Jhr ſeid zwei heitere
junge Weſen die das frohbewegte Leben den Sonnenſchein
den Tanz und fröhliche Geſellſchaft lieben ich bin ein kranker
verdrießlicher Mann der das ganze Jahr hindurch zwiſchen ſeinen
vier kahlen Wänden ſitzt und Euch weder Vergnügen noch
Unterhaltung ſchaffen kann Unter dieſen Umſtänden wäre es
wohl begreiflich ja ſogar ganz natürlich wenn Jhr Euch
von mir zurückziehen würdet Jhr vergeßt aber den alten Murr
kopf nicht beſucht ihn ſchmückt ſein Zimmer mit Blumen

gebt Euch den Anſchein gerne hier zu ſein
Den Anſchein unterbrach Anna erſtaunt Haſt Du

uns ſchon einmal auf einer Lüge ertappt Wir ſprechen und
handeln wie das Herz es uns eingiebt

Und wir haben Dich recht innig lieb wenn Du auch ſo
ſeltſam und mürriſch heute biſt fügte Gertrud noch hinzu
ihre friſche roſige Wange an ſein welkes Geſicht legend

So ſo ſagte er lächelnd Wie kommt es denn
eigentlich daß Jhr eine ſo nachſichtsvolle Zärtlichkeit für mich
hegt

Die Mädchen ſahen ſich betroffen und ſchweigend an
Die Antwort auf dieſe Frage ſcheint doch nicht ganz leicht

zu finden zu ſein fuhr er mit faſt beißender Jronie fort
Nein erwiderte Anna unbefangen Jch denke niemals

darüber nach warum ich jemand gut bin Die Veilchen
und Schneeglöckchen wiſſen auch nicht weshalb ſie aus der
dunkeln Erde hervorſprießen ſie ſind eben da und blühen
und duften gerade ſo iſt es mit den Empfindungen warmer
Theilnahme und herzlichen Wohlwollens Daß wir gerne zu
Dir kommen und Dein Leben ſo weit es in unſerer Mach
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geſetzgeberiſche Jdeen in Bezug auf die Geſtaltung der

Beſteuerung des Zuckers zu verhandeln zum Theil in voll
kommen entgegengeſetzter Richtung Die letzte Regierungsvorlage
iſt ſeiner Zeit vom Reichstage in einer Anzahl weſentlicher Punkte
eändert Man hat das Kontingent erhöht und die Prämien ent
prechend ermäßigt eine andere Art der Kontingentirung gewählt

und den Fabriken welche von Rübenbauern gegründet werden
ſchon im erſten Jahre ein Kontingent zugeſichert Sollte ſich im
Reichstage eine Majorität finden welche in dieſer Beziehung die
Regierungsvorlage wieder herſtellt ſo würde hiergegen vom Re
gierungstiſche ein Einwand wohl kaum erhoben werden Eine Form
der Kontingentirung aber welche den beſtehenden Fabriken eineArt Realrecht auf r Kontingent ſichert erſcheint vollkommen aus

geſchloſſen
Leipzig 6 November Heute wurde vor dem Reichsgerichtin Sachen Sei Friedmann verhandelt der bekanntlich am

24 Juni er vom Berliner Landgericht von der Anklage der Unter
lagung freigeſprochen worden war Die vom Staatsanwalt

hiergegen eingelegte Reviſion wurde vom Reichsgericht verworfen
Eſſen a d 6 November Die Rh Weſtf Ztg be

richtet Folgendes Durch Erkenntniß der Strafkammer des Land
erichts zu Bochum war vor einigen Monaten der PolizeiſergeantKeper aus Holſterhauſen Amt Eickel wegen Körperverletzung

bezw Mißbrauchs der Amtsgewalt zu einer Geldſtrafe von 50 Mk
verurtheilt worden Nach einem uns vorliegenden Schriftſtück der
königlichen Staatsanwaltſchaft iſt dem Polizeiſergeanten Peper dieſe
Strafe durch die Gnade des Kaiſers erlaſſen worden

Rathenow 6 November Bei der heutigen Reichstags
ſtichwahl wurde der Sozialiſt Peus mit 9720 Stimmen gewählt
Sein Gegner v Löbell konſ erhielt 9685 Stimmen

Oeſterreich HNngarn
Meran 6 November Herzog Wilhelm von Würtktem

berg iſt am Herzſchlag geſtorben Der Tod iſt nicht ohne eine
ewiſſe politiſche Bedeutung Der Herzog war nach der würkttem
ergiſchen Verfaſſung da der Ehe des regierenden Königs Wilhelm

bisher kein Sohn entſproſſen iſt der nächſte Thronanwärter Er
war unvermählt geblieben Die Thronanwartſchaft geht nun theo
retiſch an ſeinen gleichfalls unvermählten Bruder Herzog Nikolaus
geboren 1 März 1833 über Als thatſächlicher Thronanwärter
iſt nach Lage der Dinge der katholiſche Herzog Albrecht der 1865eborene Sohn des Herzogs Philipp Anzuſehen der mit einer
Nichte des Kaiſers von Saſerreich verheirathet iſt

Budapeſt 6 November Aus ſämmtlichen 413 r
Ungarns liegt nunmehr das Ergebniß der allgemeinen Reichs
tagswahlen vor Danach wurden gewählt 282 Liberale
37 Anhänger der Nationalpartei 10 keiner Partei Angehörige
48 lieder der Koſſuth Fraktion 7 der Ugron Fraktion und
30 der Volkspartei Jn 7 Bezirken iſt eine Stichwahl nothwendig
in einem muß wegen Stimmengleichheit eine Neuwahl vorgenommen
werden und in einem anderen Bezirk wurde die Wahl unterbrochen
Die liberale Partei hat 82 Bezirke gewonnen und zwar 24 von
der Nationalpartei 20 von den Parteiloſen 17 von der Koſſuth
und 21 von der Ugron Fraktion Dagegen verloren die Liberalen
17 Bezirke und zwar 3 an die Nationalpartei einen an die Partei
loſen 6 an die Koſſuth Fraktion und 7 an die Volkspartei Der
Reingewinn der liberalen Partei beträgt demnach 65 Wahlbezirke

Ftalien
Rom 6 November General Baldiſſera telegraphirte

eute aus Maſſauah daß die Lage auf der ganzen GrenzeGewer beruhigend ſei Es regnet fortgeſetzt

Afrika
Djibuti 6 November Ein Kurier des Major Nerazzini

iſt aus Addis Abeba hier eingetroffen erſelbe hat die Nach
richt überbracht daß Nerazzini am 6 Oktober in Addis Abeba
eingetroffen ſei mit einem Ehrengeleit und mit 600 Bewaffneten
welche auf dem Wege von Harrar nach Schoa entgegengegangen
waren Nerazzini ſei am 7 Oktober mit den größten Ehren von
Menelik zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens em
pfangen worden Die Unterredung habe einen ſehr herzlichen
Charakter getragen Menelik habe alsbald die höchſten Würden
träger welche in der Nähe ſich aufhielten nach Addis Abeba zur
Theilnahme an den Verhandlungen beordert Nerazzini ſei der
Anſicht daß ſeine Miſſion entſprechend den Jntentionen der
italieniſchen Regierung gut in die Wege geleitet ſei er glaube
die Unterhandlungen würden nicht vor November zu Ende geführt
werden und die Nachricht über das Ergebniß derſelben erſt im
December zur Küſte gelangen können Der Wunſch nach Frieden
ſei im Lande allgemein es beſtände jedoch immer noch ein ſtarker
Argwohn Jtalien könne ſeine Haltung ändern Die Zahl der
Gefangenen betrage etwa 1300 Sie würden ſehr gut behandelt
gugen frei in den Straßen umher und erfreuten ſich ausgezeichneter
Heſundheit Nerazzini ſehe die Gefangenen und könne ſie bei ſich

empfangen

Generar

Lokales
Aer Nachdruck unſerer Original Uotal Berichte nne mit Ouellen angade geſtattet,

Halle 7 November
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Siß in Halle verlor durch den Tod am 3 d M
ihr Mitglied Dr Baumann Profeſſor der Chemie in der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität in Freiburg i BAus dem Sberbergamsbezirr Halle Jn den erſten Drei

vierteljahren 1896 waren im Betriebe 2 Sieinkohlenbergwerke mit
38 Arbeitern gefördert wurden 5381 abgeſetzt 3030 Tonnen Braunkohlenwerke wurden betrieben 278 gefördert wurden 13 652 839 ab
geſetzt 10919 179 Tonnen Die 85 der Arbeiter betrug 25 591 gegen
24 639 im Vorjahre Bei den Steinkohlenwerken waren 9 Arbeiter weniger
bei den Braunkohlenwerken 952 Arbeiter mehr beſchäftigt als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Die Handelskammer zu Halle hält am Donnerstag 12 ds Mtsin ihren Geſchäftsräumen eine öffentliche Geſammtſiung ab Jn

derſelben ſollen die Wahlkommiſſare für die Ende dieſes Jahres ſtatt
findenden Ergänzungswahlen ernannt und ferner u A Beſchluß gefaßt
werden über die Frage der Erſtattung des Zolles auf ſogenannte Retour
waaren die Herabſetzung der Fracht für Schwefelſäure die Einführung
eines direkten Gütertariſs für den Verkehr mit Oſtindien Unter den
ferneren Gegenſtänden der Tagesordnung deren Zahl insgeſammt auf
14 belänft ſind noch hervorzuheben die chte über die Abänderung der
Börſenordnung für die Stadt Halle das Handelsgeſetzbuch die Novelle
en Handelskammergeſetze die Verwiegungen von Getreide an der Halle
chen Börſe und ferner Beſprechungen über die Pariſer Weltausſtellung
3 die Sächſiſch Thüringiſche Gewerbe und Induſtrie Ausſtellung in

eipzig Vargerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung wurden zunächſt einige Mittheilungen über eine Erweiterung desKühlhauſes des ſtädtiſchen Eclachthoſes gemacht welche von der Ver

waltung geplant ſein ſoll Beſonders ſeit Giebichenſtein den Schlachthof
mitbenutzt herrſche eine ſo ſtarke Nachfrage nach Kühlzellen daß einAusbau auch des unteren Theiles des Kählhanſee bisher waren nur in

dem oberen Theile Kühlzellen eingerichtet nothwendig geworden iſt Behufs
Erzeugung der erſorderlichen Kälte für die neueinzurichtenden Kühlzellen
müſſe eine zweite Maſchine aufgeſtellt werden Verwunderung wurde
darüber ausgeſprochen daß jetzt die Aufſtellung einer zweiten Maſchine
nothwendig wird während bei der Erbauung des Kühlhauſes der Stadtverordneten Verſammlung mitgetheilt ſei daß die Kühleinrichtung ſo wie

ſie eingerichtet ſei allein zum Betriebe des ganzen Hauſes ausreichend ſei
ſogar unter Umſtänden eine größere Menge Eis fäglich erzeugt werden
könne Hierauf wurden die Verhältniſſe der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn einer lebhaften Erörterung unterzogen Es ſei darauf zu
dringen daß die Bahn in der Nähe der Stadt wo der Betrieb die öffent
liche Sicherheit in hohem Maße gefährdet die erforderlichen Vorſichts
maßregeln trifft An dem Paſſendorfer Uebergange wo die Verhältniſſe
beſonders ungünſtig liegen ſeien bereits zwei Unfälle davon einer tödtlich
vorgekommen in einigen anderen Fällen ſeien mit Menſchen beſetzte Fuhrwerke
noch haarſcharf an der Maſchine eines Zuges vorbeigekommen ſo zwar
daß einem nach Schafſtädt fahrenden Omnibus das hintere Trittbrett ab
geriſſen wurde Weil nun unzweifelhaft eine erhebliche Gefährdung der
öffentiichen Sicherheit vorliege ſo habe der zuſtändige Amtsvorſteher an
geordnet daß die Bahnverwaltung einen Sicherheitspoſten an dem Ueber
gange aufſtellt welcher bei dem Herannahen eines Eiſenbahnzuges den
Geſchirrführern mit einer rothen Fahne Warnungsſignale zu geben hat
Gegen dieſe durchaus nothwendige und zweckmäßige Anordnung habe nun
die Bahnverwaltung im Verwaltungsſtreitverfahren Klage erhoben Es
ſei zu wünſchen daß das OberVerwaltungsgericht im Sinne des Amts
vorſtehers entſcheidet die öffentliche Meinung müſſe aber ſchleunigſt Einführung der Sicherheitsmaßregeln von der Vahn fordern Eine weitere

Urſache der zahlreichen Unfälle auf der Bahn ſei vielleicht neben dem un
genügenden Bau ſelbſt der Umſtand daß ſeitens der Verwaltung zumeiſt
ungeſchulte Beamte angeſtellt ſind Auf dem verkehrsreichen Bahnhofe
Dölauer Heide ſei der Bahnhofewirth zugleich auch Stationsvorſteher

Fahrkartenverkäufer Kontroleur Weichenſteller e und werde als einziger
Beamter edigi e von ſeiner Ehefrau unterſtützt Solche Zuſtände ſeien
unhaltbar Auch die hohen Tarife müßten Befremden erregen als die
Stadt Halle das Unternehmen in ſo ausgiebiger Weiſe unterſtützte ſei
man der Ueberzeugung geweſen daß wenigſtens der Verkehr nach der
Haide den thatſächlichen Verhältniſſen angepaßt wird Wenn das nicht
geſchehe ſo müſſe die Bürgerſchaft auf eine Aenderung drängen Auch auf
der Hafenbahn ſeien die Tarife ſo hoch daß nur wenig Gewerbetreibende
das Verkehrsmittel benutzen könnten Ferner ſei es ein großer
Mißſtand daß die Wagen der Hafenbahn in der Wieſenſtraße auf
offener Straße hin und her rangirt werden ſo daß der Verkehr
nach den zu Parkanlagen umgewandelten Pulverweiden außerordentlich
gefährlich iſt Auch hier müſſe Abhilfe erfolgen Von der Ver
ſammlung wurde folgende Reſolution beſchloſſen Der Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen ſpricht ſein Bedauern über die an der Paſſendorfer
Ueberfahrt vorgekommenen Unglücksfälle und die geſchäftliche Handhabung
der Halle Hettſtedter Eiſenbahn aus und erwartet auf irgend eine Weiſe
Abhilfe Ferner wird es für wünſchenswerth erachtet daß die ſtädtiſcheu
Behörden auf die Verwaltung der Halle Hettſtedter Eiſenbahn im Sinne
einer Ermäßigung der Tarife für Perſonen und Laſten einwirken

Verein gegen Armennoth und Bettelei Der Vorſitzende Herr
Prof Loofs eröffnete die vorgeſtrige Generalverſammlung welche wiederum
auch von einer Reihe von Damen beſucht war mit kurzen Erläuterungen
der Tagesordnung ſowie des diesjährigen Jahresberichts Einen An
trag auf Erweiterung der Statuten der eine Prüfung der Verhältniſſe
ſolcher Durchreiſender bezwecken ſollte die nicht recht an die Arbeitsſtätte
zu verweiſen ſind hat der Vorſtand in letzter Stunde zurückgezogen da
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liegt freundlicher zu geſtalten ſuchen iſt ja wohl ganz ſelbſt
verſtändlich da Du ebenſo einſam in der Welt ſtehſt und
niemanden haſt der ſich um Dich bekümmert

Das wäre alſo die einzige Veranlaſſung
Gewiß Wie ſonderbar Du fragſt
Es gäbe keinen andern Grund
Nein

in ne Dich nur Und rufe einmal Dein Gedächtniß zu
ilfe

Glaube mir daß es vergebens ſein würde
Jch glaube Dir nicht flüſterte er ſich ſo dicht zu ihr

geigend daß ein brennender Hauch ihre Wange ſtreifte während
die kühle hagere ſich pergamentartig anfühlende Hand des
Wucherers ihren Arm umklammerte Erſchreckt zuckte ſie zu
ſammen und fragte mit faſt unhörbarer Beklommenheit

Worauf beziehen ſich Deine Worte Jch weiß nicht was
Du meinſt

Wirklich fuhr er fort ſie lauernd betrachtend Du
weißt es nicht Jhr werdet von keinem Hintergedanken ge
eitet bei dem rührenden Beſtreben mir Eure Anhänglichkeit zu

deweiſen Es giebt nichts was Jhr dem Alten abringen
möchtet

Nein nichts erwiderte das Mädchen peinlich berührt
und fühlend daß eine immer zunehmende Purpurgluth ihre
Wangen färbte Warum dieſe ſonderbaren unerklärlichen
Fragen

Weil Du mir die Wahrheit zu verbergen bemüht biſt
ſagte er rauh Jhr beide hegt Wünſche deren Erfüllung Jhr
auf dieſem Wege zu erzielen meint Jſt es nicht ſo Sieh
mich einmal an Anna und leugne daß Du etwas erſtrebſt
was Deiner Anſicht nach von meiner Zuſtimmung und mithin
alſo von meiner wohlwollenden Geſinnung abhängt

Das kann ich nicht in Abrede ſtellen ſagte ſie den ehrlichen
Blick zu ihm erhebend Nur Deinem guten Willen habe ich
es zu verdanken wenn ich Rudolf bald in ein trautes Heim
wlgen darf Jch war ſehr glücklich als die Mutter mir dieſe

Nachricht brachte Wir wollen uns anfänglich eine recht be
ſcheidene Wohnung miethen und ich werde mich ſchon als ſpar
ſame wirthſchaftliche Hausfrau zeigen Hübſch und traulich
kann es trotzdem ausſehen dafür will ich ſorgen Rudolfs
Arbeitszimmer ſoll

Du ſcheinſt Dir ja das alles bereits ſehr ſchön in Ge
danken zurechtgelegt zu haben fiel er ſpöttiſch ein ich fürchte
aber daß Du Dich damit etwas übereilteſt Es handelt ſich
vorläufig nur um ein mündliches Uebereinkommen und die
Berechnungen mit welchen ich mich ſoeben beſchäftigte ver
ſchaffen mir leider die Ueberzeugung daß ich mehr verſprach
als ich zu halten im Stande bin

Das feine Roth ſchwand von Annas Wangen Mit dem
Ausdruck ſchmerzlichen Staunens blickte ſie den alten Mann
an doch bald kehrte ihre zuverſichtliche Heiterkeit wieder ein
faſt ſchalkhaftes Lächeln zuckte um ihre Lippen Sanft ſchob
ſie die Schweſter von ſich welche voll theilnehmender Zärtlich
keit ihre Hand ergriffen hatte und ſagte ſich zutraulich an
Alfeld ſchmiegend

Du willſt uns nur ein wenig ängſtigen mit all dieſen
ſonderbaren unverſtändlichen Reden Jch war ja immer Dein
Liebling Die erſte Bitte die ich an Dich richte und deren
Erfüllung für mich Jahre des Glückes bedeutet wirſt Du ſicher
nicht zurückweiſen Nicht wahr Du haſt nur geſcherzt Jch
weiß das wohl aber die liebe thörichte Gertrud hat ſchon
Thränen in den Augen Du darfſt ſie nicht länger quälen
Sie kam ſo frohen Herzens her und ſoll doch gewiß nicht be
trübt fortgehen Papa wollte heute alles Nähere mit Dir be
ſprechen

Fortſetzung folgt
e
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insbeſondere in den Kreiſen der ſtädtiſchen Verwaltung Bedenken u
die Zweckmäßigkeit einer ſolchen Erweiterung des Arbeitsplanes la
worden ſind Der Vorſtand wird die Fuege nochmals prüfen und etwa
weitere Schritte nur dann thun wenn er der Zuſtimmung der ſtädtiſcher
Armenverwaltung ſicher geworden iſt Der Verein ſieht es nach wie vo
als eine weſeniliche Bedingung für eine fruchtbare Thätigkeit an ir
vollſtem Einvernehmen mit den Intereſſen der kommunalen Armenpfleg
u verbleiben Wiederum war ferner darauf hinzuweiſen welchen Wert
les reiche Aktenmaterial der Geſchäftsſtelle Rathhausgaſſe 17 für di

Orientirung aller derjenigen hat denen es am r liegt dem gewerbsmäßigen Muel mit allen ſeinen Nachtheilen und Gefahren die Wege ab

uſchneiden Nicht nur die Mitglieder des Vereins deren Zahl zwar ev
reulicher Weiſe auf 1482 geſtiegen aber noch nicht ſo hoch iſt als ſie
ſein könnte und ſollte ſondern jeder Einwohner von Halle wird auf An
frage über die Verhältniſſe eines um Unterſtützung bittenden EinwohnerUnſerer Stadt ſei es daß dieſer hier ſeinen Unterſtützungswohnſitz ha

oder nicht auf eine einfache Anfrage hin Auskunft erhalten Und ſtetg
wird der Verein bereit ſein falls eine Unterſtützung ſeinerſeits angezeigt
iſt helfend beizutragen Wir hoffen daß auch dieſe Zeilen
dazu führen den Werth de Einrichtung für alle be
fonnene Privatwohlthätigkeit weiteren Kreiſen deutlich
zu machen Ebenſo war wiederum darauf aufmerkſam zu machen
daß von den 23 den ſtädtiſchen entſprechenden Armenbezirken insbeſondere
im 12 13 und 18 alſo im Centrum und im Süden der Stadt noch
Helfer fehlen welche bereit ſind im Intereſſe der guten Sache die Armen
pfleger des Vereins durch Erkundigungen über Bed und Würdigkeit
der Bittenden zu unterſtützen Der Anfwand an Zeit bleibt für den
einzelnen Helfer verſchwindend gering der Werth ſolcher Hilfe gerade in
den Bezirken gehäufter Armennoth legt zu Tage Nach knrzer Debatte

über die Helferfrage ſowie darüber ob es ſich em fehle den Armenpflegern
des Vereins für den Winter Kohlenzettel zur Aagung zu ſtellen er
ſtattete Herr Rentier Reichel den Kaſſenbericht Dieſer ergiebt daß der

Verein Dank einer Reihe größerer Geſchenke und mehrerer hoher Mitglieder
beiträge eine größere Summe als bisher dem Reſervefonds zuzulegen
deſſen Zinſen allmählich dazu führen ſollen die Verwaltungskoſten
namentlich der Geſchäftsſtelle zu decken in der Lage iſt obgleich tm
laufenden Jahre von 656 Anträgen 400 durch Bewilligung von Darlehen
und Geſchenken erledigt waren 241 waren zurückzuweiſen Die im
Laufe des Jahres in den Vorſtand kooptirten Mitglieder die Herren
Rechtsanwalt und Stadtrath Elze Kaufmann Göricke und Oberlehrer
Dr Löwenhardt wurden durch Wahl beſtätigt Wiedergewählt wurden
die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mitglieder des Vorſtandes die Herren
Rechtsanwalt Föhring Rentier Reichel Dr med Graefe
Kommerzienrath Lehmann Kaufmann K H Heckert Zeugſchmiede
meiſter Möbius 2 ſtellv Vorſitzender Lohgerbereibeſitzer Fritſche
Lehrer Poppe Lehrer Friedrich Profeſſor Dr B Erdmann Lehrer
Grebel Zu Reviſoren wurden gewählt die Herren Buchbindermeiſter
Grunewald und Kaufmann Klauke

HandwerkerMeiſter Verein Jn der geſtrigen Sißung hielt S
Prof Dr Heßler einen Vortrag über Das Ohr und das Hören Der
Herr Redner gab zunächſt eine durch Zeichnungen und Modelle veranſchaulichte Veſchreibung der Beſchaffenheit und der Beſtandtheile des Ohres

um ſodann die Funklionen der einzelnen Organe und ihre Zuſammen
wirkung in gemeinverſtändlicher Form darzuſtellen Nach Schluß des
Vortrages richteten einige Anweſende Fragen an Herrn Prof Dr de
welcher dieſelben in liebenswürdigſter Weiſe beantwortete Die Verſamm
lung betundete ihren Dank für den ebenſo intereſſanten wie lehrreichen
Vortrag durch Erheben von den Plätzen Herr Kaufmann Otto Gieſecke
machte ſodann die Anweſenden namentlich die in großer Anzahl erſchtenenen
Damen mit einigen Stickmaſchinen bekannt mit welchen die ſchönſten
Kunſtſtickereien mit großer Schnelligkeit ausgeführt werden Beſonderes
Intereſſe erregte es als eine kunſtfertige Dame ſchvierigere Arbeiten mit
der Maſchine herſtellte Die Vorführung derartiger wirthſchaftlicher Neu
heiten dürfte von den Mitgliedern lebhaft begrüßt werden da auf dieſe
Weiſe weitere Kreiſe mit zweckmäßigen neuen Hilfsmiiteln bekannt werden

Der Berein junger Kaufleute engere Vereinigung im Kreis
verein Halle des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen beging am
Donnerstag im Wintergarten unter großer Theilnahme von Mitgliedern
und Gäſten auch von außerhalb die Feier ſeines 13 Stiftungs
feſte s Neben einer Anzahl Muſikſtücken gelangte ein Schwank

Dr Kranichs Sprechſtunde zu flotter Aufführung welche die Anweſenden
zu lebhaftem Beifalle veranlaßte Eine angenehme Ueberraſchung bereitete
den Theilnehmern die Einlage mehrerer Zithervorträge des Herrn Zither
meiſters Johannes Luft Derſelbe handhabte ſein Jnſtrument mit künſt
leriſcher Fertigkeit ſodaß auch von den feinſten Nüancen ſeines Spieles
trotz des großen Raumes bei der ungetheilten Aufmerkſamkeit den Zu
hörern nichts entging die denn auch mit dem wohlverdienten Beifall nicht
kargten Hieran ſchloß ſich der übliche Ball

Homöopathiſcher Verein für Halle und Umgegend Jn
der letzten Sitzung am 5 November wurde beſchloſſen den Mitgliedern
für 1897 das Vereinsorgan die Popul Zeitſchr f Homöopathie gratiszu verabfolgen Da Außerdem den Mitgliedern noch andere Vortheile ge

boten werden und der Monatsbeitrag nur 30 Pfg beträgt ſo iſt es
wohl für jeden Anhänger der Homöopathie von Vortheil ſich dem Verein
welcher jeden Sonnabend Abend im Reſtaurant zum Saalethal Robert
Franzſtraße 2 Sitzung abhält anzuſchließen

Vakante Stellen für Militäranwärter im BHereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Arnſtadt beim Ametsgericht
1 Lohnſchreiber ſofort 5 bis 10 Pfg für die Seite in Halle bei der
Eiſenbahndirektion 20 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſteller
dienſt ſpäter nicht über 40 Jahre alt 700 Mk event ſteigend bis 1500 Mk
und Wohnungsgeld in Ellrich Harz beim Amtsgericht 1 Kanzlei
gehülfe ſofort 5 bis 10 Pfg für die Seite in Erfurt beim Magiſtrat
ein Nachtwächter ſofort 1 Mk für die Nacht nicht penſionsberechtigt in
Halle bei der Polizei 3 Poli fur zum 1 December bezw 1 Januar
1300 Mk ſteigend bis 1 Mk und freie Uniform penſionsberechtigt

in Torgau beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant ſofort 900 Mk ſtetgend
bis 1620 Mk und 60 Mk Kleidergelder penſionsberechtigt Zu dieſen
Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Stadttheater Die 8 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen
am Sonntag bringt diesmal Schiller s Maria Stuart Dieſelbe
beginnt bereits um 3 Uhr Abends wird Robert der Teufel
große romantiſche Oper in 5 Akten von Meyerbeer gegeben Am Montag
findet vielfachen Wünſchen zufolge ein zweites Gaſtſpiel des Herrn Ernſt
Albert vom Stadttheater in Bremen ſtatt Der geſchätzte Künſtler gaſtirt
wiederum in Kruſe s Standhafte Liebe worauf Shakeſpeare s

Komödie der Jrrungen folgt welche beiden Stücke eine ſo beifällige
Aufnahme beim hieſigen Publikum fanden Am Dienstag wird zur Feier
von Schiller s Geburtstag neu inſcenirt Wilhelm Tell gegeben

Thalia Theater Die Direktion erſucht uns darauf hinzuweiſen
daß bei den noch an 3 Abenden ſtattfindenden Gaſtſpielen des Ausſtattungs
ſtückes Die Reiſe um die Erde in 80 Tagen der Beginn der Vor
ſtellungen nicht wie ſonſt an Wochentagen üblich Abends 8 Uhr ſondern
der 15 Taleaux halber bereits auf 71 Uhr feſtgeſetzt iſt

Walhallatheater Vielſeitigen Anfragen gegenüber wollen wir
mittheilen daß in der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung ſowohl
die Geſchwiſter Anna und Siegmund Linné als auch Herr Henry de
Vry mit ſeinen Lebenden Bildern auftreten Außerdem dürften aber
auch namentlich die akrobatiſchen Affen des Mr Nivins und die Burlesk
Komödianten Manzoni und Amoros ſowie die Jndianer Familie
Sbargulap unſerer lieben Jugend beſonderes Vergnügen bereitenv ncert Wir weiſen Raſere Leſer nochmals auf das Concert hin

welches am nächſten Montag in den Kaiſerſälen zum Beſten der
Penſions und Unterſtützungskaſſe des Halleſchen Stadt
und Theater Orcheſters ſtattfindet und in welchem außer dem er
heblich verſtärkten Stadt Orcheſter der berühmte Leipziger ViolinVirtuos
Herr Arno Hilf und Frl Jenny Hilm vom hieſigen Stadttheater
mitwirken Sowohl das aus dem Jnſeratentheile erſichtliche gediegene
Programm des Concertes als auch deſſen guter Zweck rechtfertigen es
den hieſigen Muſikfreunden den Beſuch des Concertes warm anzuempfehlen

Rückliefernng des Eiſernen Kreuzes Aus Anlaß eines
Speziallfalles hat die General Ordenskommiſſion auf einen Antrag erwidert
daß die in dem Feldzuge 1870/71 verliehenen Eiſernen Kreuze nach dem
Tode des Beſitzers an die Ordenskommiſſion zurückgeliefert werden müſſen
Kaiſer Wilhelm I habe durch eine nicht veröffentlichte Kabineisordre vom

170 die Rücklieferung dieſer Dekoration beſonders beſtimmt Die
dens Kommiſſion iſt aber ermächtigt worden in geeigneten Fällen denAnträgen der Hinterbliebenen auf Velaſſung des Eiſernen zu

entſprechen Es iſt demnach in jedem beſonderen Falle Ver
mittelung des Landrathsamtes ein Antrag zu ſtellen
n Volksthümliche Vorträge Unſere Leſer ſeien noch einmal auf

e am Montag 9 d M in der Aulg der höheren Mädchenſchule
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kswohl hierſelbſt veranſtaltet aufmerkſamre emacht Das ThemaVorleſungen welche Herr Dr W Ule übernommen hat
lautet Zur Heimathskunde von Halle

Schon wieder einmal Geſtern Nachmittag gegen 4l Uhr blieb
m Straßenkreuzungspuntt Gr Steinſtr Poſtſtraße das Pferd des Fuhr

werksbeſitzers Letzſch Lilienſtraße 12 wohnhaft mit einem Hufe in den
Pferdebahnſchienen hängen ſo daß das Eiſen abri Vormittags 1I0 Uhr
war das Pferd des Fuhrwerksbeſitzers Henzel Fritz Reuterſtraße wohn
haft am Kreuzungspunkt Geiſtſtraße Alte Promenade mit dem rechten
Hinterhufe in den Pferdebahnſchienen hängen geblieben Das Eiſen riß
ab Eine Betriebsſtörung trat in keinem Falle ein

Sonntag Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkress
Jan beginnenden volksthümlichen Vorteſungen welche der Verein W Freyvurg 6 November Verſchiedenes, Der Handelsmann Weiſe reiſt nächſte Woche nach Amerika um eine Erb Jan von

drüben zu holen Bekanntlich brannte vor nicht langer Zeit durch
Kinderhand das in der Eckſtädter Vorſtadt gelegene Tell ſche Pr Bei
den fetzigen Abbruchsarbeiten wurde in der Erde eine ſilberne Münze von
der Größe eines Fünfmartſtückes gefunden Auf dem Avers ſchlingt ſich
um zwei Amoretten mit Fackeln die Jnſchrift Wie das Licht vom
Feuer entbrannt Auf dem Revers werden die Amoretten die aber hier
mik einander koſen von den Worten umgeben Alſo die Liebe von
Liebe ſtammt Die Dreſchersfrau B aus Balgſtädt die ſich noch dazu
in geſegneten Umſtänden befindet ſtürzte beim Eſſentragen auf den Rödel
und brach das rechte Bein

oh Bernburg 6 November Diebſtahl im EiſenbahnwagenTheatevx Kunſt und Wi ſſ en ſchaft z einem Eiſenbahnkoupee der Cöthener Bahn ward einer Dame die das

Erſtes Concert des Halleſchen Trios Durch den Weggangvon Frl Margarethe Voretzſch war dem e Unternehmen des a
ſchen Trios ein empfindlicher Schlag verſetzt der aber glücklicher Weiſe
durch den Eintritt des Herrn Kapellmeiſters Hans Hache faſt ganz geheilt
u ſein ſcheint Sicher hat ſich Herr Hache geſtern Adend höchſt vortheil
aft eingeführt inſofern er ſich du in das Enſemble zu ſchicken wußte

und ſeine ſehr beachtenswerthe Technik in das beſte Licht ſetzte Lepteres
war beſonders im Scherzo und Allegro aſſat des Beethoven ſchen Es dur
Trio im Larghetto und Finale der Gade ſchen Novelletten und in den
Variationen des Mozart ſchen G dur Trios zu bemerken Sehr wohl
thuend berührte ſein abgerundetes Spiel mit anmuthiger Zartheit verknüpftin dem Allegro und dem Allegretto des zuletzt genannten Trios Ven

den EnſembleSätzen mögen als vorwiegend wohl gelungen das Adagio
und Scherzo des Beethoven ſchen Trios das reizende Larghetto der
Novelleiten und deren ſchneidiges Finale und die Variationen des Mozart
ſchen Trios genannt werden Gerade in dieſen und in dem wunderbaren
Andantino von Gade war Herrn Hans Schmidt Gelegenheit gegeben
ſeine bewährte Technik und Vortragsweiſe zu entfalten was um ſo erfreu
licher war als ihm ſeine Quinte in der überaus ſchwierigen Chaconne
von BachWilhelmy einen unangenehmen Streich ſpielte und dieſes Stück
weniger zur Wirkung kommen ließ Auch für Herrn Bernhard Schmidt
war das Mozart ſche Trio günſtiger es war ihm hier breiterer Raum zur
Entfaltung gegeben
Solonummern benuttzen oder ſollte Herr Kapellmeiſter Hache dabei Gelegen

heit nehmen ſich als Pianiſt ſoliſtiſch hören zu laſſen n

Ans der UUmgebnng
L Reideburg 6 November Verſchiedenes Nächſten Sonntag

Abend findet im Winter ſchen Lokale ein Familienabend ſtatt wobei
die Herren Paſtor Ullmanu und Kandidat Riedel Vorträge halten
werden Die Kirmeß wird hier und den Nachbarorken wie im vorigen
Jahr Sonnabend und Sonntag 14 und 15 November gefeiert werden
An der Fertigſtellung der neuen Straße wird rüſtig gearbeitet um dieſelbe
bis zum 1 December fertig zu haben ſämmtliche Ortſchaften ſind ſchon
jetzt mit wenig Hinderniſſen zu paſſiren

t Beeſen 6 November Verunglückt Hierſelbſt hatte der
44 Jahre alte Arbeiter Chriſtian Eggert aus Ammendorf das Unglück
am Waſſerwerk beim Kiesfahren von einem Pferde des Steinſetzermeiſters
St gegen den rechten Unterarm geſchlagen zu werden derartig daß er
mehrere Schritte zurück geſchleudert wurde Wegen der erlittenen ſchweren
Verletzung mußte Eggert im Diakoniſſenhauſe in Halle Hilfe ſuchenLöbejän 6 Wvember Löwe Denkmal Wie aus Stettin
gemeldet wird ſoll Tondichter Karl Löwe dem klaſſiſchen BalladenKom
poniſten dort ein Denkmal errichtet werden für das einige hervorragende
Berliner Bildhauer bereits Entwürfe geſchaffen haven Als Platz für das
Denkmal iſt der Platz an der Weſtfront der alten frühgothiſchen Jakobi
kirche gewählt worden Karl Löwe urſprünglich Theologe war 45 Jahre
hindurch von 1820 1865 Organiſt an jener Kirche und bekleidete zu
gleich ein Amt als Geſanglehrer am Marienſtifts Gymnaſium Der Orgel
in jener altehrwärdigen Kirche gehörte ſein ganzes Herz und dort in einemPfeiler dicht neben er Orgel iſt denn auch wie er ſelbſt beſtimmt hat

ſein Herz in ſilberner Kapſel eingemauert Eine Marmortafel mit lateiniſcher
Jnſchrift ſchmückt die Stelle Beigeſetzt iſt Karl Löwe auf dem alten Fried
hofe in Kiel wo er die letzten Lebensjahre bei ſeiner Tochter zugebracht
hatte Am 30 d M ſind gerade 100 Jahre ſeit ſeiner Geburt verfloſſen
Karl Löwe ſtammt aus einer Paſtorenfamilie ſein Vater war bekanntlich
Kantor und Organiſt in unſerer Stadt Löbejün

Dürrenberg 6 November Unfall Während die Mutter
auswärts auf Arbeit und die älteren Schweſtern in der Schule waren
verunglückte vorgeſtern Vormittag das jüngſte 3 jährige Kind der das
Armenhaus zu Oſtrau bewohnenden Wittwe Berghold Durch aus
Thür und Fenſter hervorquellenden Rauch aufmerkſam gemacht veran
laßten Voriibergehende das Oeffnen der erſteren an welcher das Kind
erſtickt liegend aufgeſunden wurde Der Zutritt friſcher Luft entfachte dann
das glimmende Feuer zum hellen Brande welcher jedoch in Folge der
herbeleilenden Hülfe auf ſeinen Herd beſchränkt werden konnte

Mangfeld 6 November Denkmal Stadthaus An
unſerer alten Kirche ſteht die Jahreszahl 1497 Da das Gotteshaus viel
älteren Datums iſt ſo kann dieſe Jahreszahl nur auf eine große Reparatur
hinweiſen die 1497 vorgenommen wurde und im nächſten Jahre das
400 jährige Jubiläum feiern würde Aus dieſem Anlaß will man im
Jahre 1897 hier ein Luther Denkmal errichten Da unſer Stadt
haus in keiner Weiſe den Anforderungen mehr genügt ſo iſt beſchloſſen
worden ein neues zu erbauen

Hettſtedt 6 November Unfall Dem Schmied Paul Büchner
ſprang bei der Arbeit ein Stahlſplitter an die Schläfe mit ſolcher Wucht
daß eine Arterie zerſchlagen wurde Blutüberſtrömt wurde der Verleßte
ins Krankenhaus gebracht

Er wird jedenfalls das nächſte Concert zu einigen

vupee mit noch einigen Damen theilte das Portemonnaie mit 100 Mk
aus der Kleidertaſche geſtohlen Die Dame theilte ihren Verluſt dem das
Koupee bedienenden Schaffner mit der eine Viſitation der Kleider an
ordnete Es kam jedoch gar nicht ſo weit denn plötzlich holte eine der
mitreiſenden Damen das entwendete Portemonnaie aus dem Strumpfe

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 November Der Schiffsbauer Bernhard Gröſchler und Emma Sube

Parkſtraße 20 Der Fieiſcher Wilhelm Federn Thereſe Bauer Dom
platz 7 und Germarſtraße 2 Der Gärtner Willy Schwarz und Alwine
Wege Leipzigerſtraße 19 und Kl Ulrichſtraße 8 Der Kellner Emil Ballien
und Martha Schimpf Berlin Der Fleiſcher Ferdinand Hecklau und
Minna Biedermann Schochwitz und Halle

Eheſchließungen
6 November Der Handarbeiter Karl Kruſpe und Friederike Behrendt

Graſeweg 15 und Giebichenſtein Der Kaufmann Ernſt Düwer und
Antonie Brooß Friedrichſtraße 53

Geboren
6 November Dem Fleiſcher Adolf Buchmann ein S Otto Walther

Langeſtraße 21 Dem geprüften Lokomotivheizer Wilhelm Schäfer ein S
Paul Theodor Hardenbergſtraße 37 Dem Arbeiter Edwin Weiſe ein
Entbindungs Jnſtitut Dem Handarbeiter Ernſt Schulze ein S Auguſt
Friedrich Kürt Kloſterſtraße 7 Dem Handarbeiter Guſtav Strehler ein
S Eduard Guſtav Oskar Schülershof 15 Dem Schuhmachermeiſter
Moritz Pfund ein S Ernſt Paul 2 Kl Brauhausſtraße 14 Dem
Gaſtwirth Max Thiele eine T Anna Eliſe Klarg Schillerſtraße 41 Dem
Tiſchler Ludwig Mansfeld ein S Karl Ernſt Spitze 8 Dem Kaufmann
Hermann Krüger eine T Brunhilde Charlotte Raffinerieſtraße 4

Geſtorben
6 November Des Former Emil Schütze S Karl 1 J Klinik Der

Dienſtmann Auguſt Köppe 61 J Diakoniſſenhaus Der Arbeiter Ludwig
Fritzler 32 Bergmannstroſt Der Rentner Johannes Grün 78

ite Promengde 6 Des Eiſenbahnrangirer Friedrich Vetter Ehefrau
Anna geb Stieber 19 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 7 November 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die aus dem Kreiſe
Gießen vorliegenden Wahlreſultate laſſen ſich zwar ziffernmäßig
noch immer nicht feſtſtellen doch iſt eine Stichwahl zwiſchen dem

Sozialiſten und dem Antiſemiten als ſicher anzuſehen Aus
Königsberg wird von geſtern gemeldet Auf dem Friſchen Haff

wurde ein brennendes Fahrzeug anſcheinend ein Schoner
geſehen Wegen des herrſchenden Sturmes konnten ſich die vorbei
fahrenden Fiſcher dem Fahrzeuge nicht nähern

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Reichenbach Voigtland 7 November Jn der letzten Nacht
hat auf der Linie ZwickauChemnitz zwiſchen Moſel und Oberroden
bach ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Güter und einem
Perſonenzug ſtattgefunden Eine Perſon wurde getödtet mehrere
verletzt

Verſailles 7 November Arton wurde vom Schwur
gericht zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Madrid 7 November Die Lage auf den Philippinen
hat ſich beträchtlich gebeſſert man glaubt daß der Aufſtand inner

halb der nächſten 3 Wochen niedergeworfen ſein wird Dieſe
Nachricht klingt ſehr optimiſtiſch von anderer Seite vorliegende
Meldungen lauten weit ungünſtiger Die Red

London 7 November Wie dem Daily Telegraph aus
Canton Ohio gemeldet wird lehnte Mac Kinley in einem
Jnterview die Beſprechung der Frage des Tarifs im Einzelnen
im Prinzip ab räumte aber ein Neigung für Abänderungen zu
haben die berechtigt wären ſofern ſie die Jnduſtrie der Vereinigten

S Novemwvber Seite d
Staaten ſchützten und die Zölle auf alle in Amerika nicht herge
ſtellten Waaren beſeitigten

Newyork 7 November Die Nachricht der Dampfer
Fürſt Bismarck ſei in den Hafen eingeſchleppt worden be

ruht auf Jrrthum Das Schiff kam zwar mit Schaden aber
ohne fremde Hilfe an und wird fahrplanmäßig ſeine Rückfahrt am
nächſten Donnerstag antreten Das Wiederaufleben des
Geſchäfts in den Vereinigten Staaten nach einer Präſidenten
wahl iſt nie ſo groß und allgenggin geweſen als jetzt Jn zahl
reichen Fabriken welche lange Zeit unbeſchäftigt waren wird
bereits die Arbeit wieder aufgenommen Beſonders im Süden
und im Weſten macht ſich erneute Geſchäftsthätigkeit bemerkbar

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Berlin 7 November Wie die Staatbürgerztg erfährt
hat das Staatsminiſterium in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Berathungen über die Vorlage betreffs Erhöhung der Beamten
gehälter beendet Die Aufwendungeu für dieſen Zweck ſollen
28 bis 30 Millionen Mark betragen Den Berl Neueſt Nachr
zufolge ſollen die Honorarſätze der Univerſitätsprofeſſoren
eine Steigerung erfahren dagegen die dieſen bisher zugefloſſenen
Collegiengelder der Staatskaſſe zugeführt werden

Berlin 7 November Der Militärattachs Major v Funcke
iſt von ſeinem Madrider Poſten abberufen

Frankfurt a 6 November Vor dem hieſigen Land
gericht wurde heute die Klage des Hoteliers jum Schwan Stern
gegen die Stadt Frankfurt verhandelt welche mit der Anweſenheit
des Kaiſers am 10 Mai ds Js in genanntem Hotel zuſammenhängt Der Klageantrag geht dahin tie Stadt zur Zahlung von

13,400 Mk zu veru theilen Nachdem ein Vergleichsvorſchlag ge
ſcheitert war beſchloß das Gericht das Urtheil am 20 ds Mts
zu verkünden

I

für den

General 2lnzeiger
Hanpt Expedition Großßze Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für du
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Marktbericht
Sonnabend den 7 November

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Sauerkraut 2 Pfund 0,15 M
Butter pro Pfund 1,20 1,35 Honig in Wabenp Pfd 1,80
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,35 Birnen pro Mandel 0,20 0,30
Mohrrüben pro Modl 0,12 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Weintrauben pro Pfd 0,20 0,30
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 Hähne pro Stück 1,80 2,20
Sellerie pro 2 Stück 0,12 0,14 Hühner pro Stück 1,50 00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,30 Junge Hähnchen Stüch 0,90 1,30Weißkohl pro 2 Stück 6,12 0,20 Tauben pro Paar 0,75 1,00
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,12 Gänſe pro Stück 4,50 6,00Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,25 Enten pro Stück 1,90 2,50
Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,12 Wilde Kaninchen Stück 0,90 1,10
Rothe Rüben pro Mdl 0,20 0,25 Haſen pro Stück 2,75 3,60
Radieschen 4 Bündch 0,12 Faſanenhähne p Stück 3,00 8,50
Rettig pro Stück 0,05 Faſanenhühner Stück 2,00
Pflaumenmus p Pfd 0,25 Krammetsvögel Stück 0,25 v

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine ExtraBeilage
beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten C Lück ſchep
Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind dieſe un
übertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg angewendet worden und könnep
dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das Wärmſte empfohlen
werden Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und vielen Atteſten bei jeder
Flaſche Central Verſand durch C Lück in Kolberg Haupt Niederlage
in Halle a S einzig und allein bei Apotheker Franke Kaiſer Apotheke
an der Glauchaiſchen Kirche auch zu haben bei Apotheker Dr Piesezek
Kronen Apotheke Ecke Steinweg und Lindenſtraße und bei Apotheker
Grebe Adler Apothete Geiſtſtraße 15 in Cönnern bei Apotheker
Francke in Höhnſtedt bei Apotheker am Ende in Gröbzig bei Apotheke
Günther ſowie faſt in allen Apotheken

e h h 5u v 9u e ev m L e es r 7 5 eennneeeeeereeeee er e Jx c r v 8 m dw r e e t rn ch De e ee a eS 4 a 7 J n t 7 t r 4 7 W 353 f r le e e c e e e ev t T u t v n d e 3 a m e e h e S W nere rer e e
Fortlaufend grosses Eingänge aller hervorragenden N

Jackets Capes
Kragen Umhängen Regenmänteln Radmänteln

Costumes Blousen Morgenröcken Unterröcken
Knaben und Mädchen Confection

Vorzüge für Damen und Kinder Confeetion bietet

Vagon Stella
Damen Jneket aus schwer

modefarbigen Fantasiestoff

4 M 50 Pfg
Dasselbe aus glattem Eskimo in

verschiedenen Farben

5 Mark

euheten

welche das grösste am biesigen Platze bestehende Special Etablissement
IReichste Arrs

war lil in allen Gattungen von der einfschsten bis zur hochelegantesten
Art Garantie für indellosen Sitz solide Stoffe u sauberste Näh
arbeit bereitwilligster Vmtausch feste anerkannt billigste Preise

Cesohäftshaus J m I

Halle a Marktplatz 2 u 3

non Aina
Damen Jnachket aus braunem Krimmer

mit elegantem Metallknopf vorn halb
hinten ganz u sehr kleidsames

agon

9 M 75 Plg

S
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52 Knaben Jaoken von 90 Pf an
Knaben Hosen

57 von 95 Pf an
S Kinder Anzilge
c von 65 Pf an

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Wollene Kinderkleidohen

8 November

neneTricotagen u Wollwaaren Abtheilung
Normal Herren Hemden von 75 Pf an bis 65 A
Herren Jacken von 60 Pf an bis 75 N
Herren Hosen von 75 Pt an bis 6 I
Damen Jacoken von 50 Pf an bis 50

T Damen Beinkleider von 90 M an

Wollene Leibbinden

rosa und weiss von 20 Pf an
Wollene Patent gestr Anzüge

normalfarbig mit u ohne Aermel von 75 Pf an

von 60 Pf an
Fäustlinge Sohuhe Knaben u Mädohen Mützen

oll Sohulterkragen Wollene Tüoher Pulswärmer Woll Damen
Röoke Herren Fagd Westen Kinderröcke Moiré Unterröoke

Seidene Unterröoke Flanell Vnterröcke
in denkbar grösster Auswahl bei äusserst niedrig gestellten Preisen

Nr 264
S

in normal

5

normalfarbig u ponceau

h ö

S

eheAdolf von Mecdkel s ſcünstleriscier Nacdilass
etwa 100 Gemüäülde Aquarelle und Mandzeichnus n

Permanente Gemäl
Geöffnet 10 1 und 7 Uhr Sonntags Uhr Eivtrittaprels 507 P

Bürstemwaaren

von den geringſten bis zu den
feinſten

Haar u Strassenbesen
Abtreter Kämme u

Parfüömwerien
in reichhaltigſter Auswahl zu

billigſten Preiſen
empfiehlt

B Weddy
Steinweg 2

e tteeeeeeeeeeeeeeerrerr

Gonserven
genspargel

reehspuargel
Spargel Absechnitte

Junge feine Erbsen
Junge Suppen Erbsen

Junge Schunittbohnen
Junge BRrechbohnen

COhnampignons
Steinpilze u s Wempfiehlt in allen Packungen
billigſt

H Baarmann
nein Frauenſchuß
reichspatentamtlich geſchützt ärztlich aner
kannt als das Beſte und abſolut Sicherſte
direkt zu beziehen von Hebamme Hein
Berlin Dresdenerſtraße 56 Früher
Oberh a d Königl Univerſitäts Frauen
klinik z Berlin Broſchüre mit genauer
Abhandlung und über Bedarfsartikel c

gegen 60 Pfg in Briefm

S Solide Waaren zu billigsten festen Preisen S

Special Haus tar Damen onfection

Ausstellung von Tausch Grosse Gr Steinstr 12 I
TZJ

v Wc J S S 5

Mäcdohen Knaben Garderobe

n 06Wendlah
49 Gr Ulrichstr 49Alter Dessauer Alter Dessauer

e

Alle Sorten Felle u
kaufen zu den höchſten Preiſen

Gebr Danglowöitz Fiſcherplan 2
Schaf und Ziegenleder Fabrik

SolarölNotoren

von 20 Pferdeſtärken7 D R P 85897
Zuf Pat 87822 und MuſterSchutz
beſte Motoren der Irtztzeit

leichter Antrieb gleichmäßiger Gang vorzüglich
für elektriſche Beleuchtung Land wirthſchaft und

Petroleum und

n alle gewerblichen ZweckeS S s Gasmotoren beſter Conſtruction
Sämmtliche Motoren ſind im Betriebe anzuſehen

an Motdren jeder Conſtruction ſowie an DampfReparaturen maſchinen und ſonſtige derartige Arbeiten werden
mit Fachkenntniß und unter Garantie ausgeführt

V Herbst Co
Zeugniß

von Brennmaterial ausſprechen

Giebichenſtein

Nachdem ich nun ca 6 Monate mit dem von Jhnen
elieferten Petroleum Motor arbeite e nur m vollſte n

r die vorzügliche Leiſtung einfache Bedienung und geringen Verbrau5 e Der Motor arbeitet bedeutend billiger und
iſt leiſtungsfähiger als meine frühere Dampfmaſchine

Grosse Auswahl in einfacher bis elegantester Art

nd Häute

goldenen Uhren nicht zu unterſcheiden

PreisHierzu paſſende echte
oder Panzer Facon per Stück 3 Mark

Schunwaaren
in nur guter Qualität zu den

denkbar billigſten Preiſen
Frauen Filzſchuhe u Pant v 0,50 an

lüſchſchuhe 80
v ordpantoffelnu 0,835

HerrenZugſtiefeln 6,75
Schnür u Zugſchuhe 90

Langſtiefeln 9,00Schaftſtiefeln 50Damen Zug u Knopfftief 5,50
Zug u Schnürſch 529

Sämmtliche Neuheiten in Winrerſachen
u enorm billigen Preiſen

Wetterling

T T

Einrichtungen

Farbige
be e Aſchlerei u Mobelfabrtk als Fußdecken und auf Kinderwagen ſowie Pelzlamm und KutzN Hartwig VBantiſchlerei u Möbelfabrit G t ſt 3 5 Schuhfutter kauft man am billigſten in der Gerberei vonerſtr Geur Oangiowitz Fiſcherblau 2

bleibt nur noch bis einsehliesslich Sonntag den 15 November ausgestellt W
TCIahres Abonnement vom Tage des Vintritts 1 Person 3 1 Familie 5 A

CKlottenwürzol Iaarol

feinstes bestes Toilettenöl zur Erbalt
ung Kräftigung und Verscbönerung des
Haaves es verhindert das Ausfallen und
frühe Ergrauen desselben und beseitigt

die so lästigen Sechinnen
à Plaschbe 75 u 50 Ptg empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

Ledertett
in Doſen zu 10 15 20 25 4 empfehlen

E Walther s Nacht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Primarothef uſtermöſren
pro 1 Ctr 1,25

Beste Speisekartoſteln
pro 1 Cir v 2,50Hochkeinste engl valatkartoffeln

vro 1 Ctr 500 offerirt
Ockonomie Büschdorkf

Telephon 607

Der verwöhnteſte
Feinſchmecker wird befriedigt durch den
Genuß von meinem

echten alten Kornhranntwein

ſo ſchön wie Cognacr
Die Flaſche u Ltr koſt incl 1,30

e v h s 1,00a e aTh Franz Gr Märkerſtraße

S Tmachen die neuerfundenen

Original Genfer Goldin Remontoir Taschennhren
Savonnette mit Präciſions Nickelwerk und Email Zifferblatt

Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt
Die wunderbar ciſelirten Gehäuſe bleiben immer

während abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang
W eine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet W

er Stück 10 Mark
oldinuhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis

Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral
Die Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten
Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich

zu beziehen durch das Central DepotBoe Alfred Fiſcher Wien Adlergaſſe Ur 12
Verſand per Nachnahme zollfrei

Martinshörnehen
mit feinſter Marzipanfüllung empfiehlt

die Conditorei Sohannes David Griſtſtraße 1
Fernſprecher 127

ormen ind Gerathe für Sonitoreien 8äckereien
ſind feine Küche liefert

W B R Sommer Bernburg
Auguſtſtraße 7
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